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(4466—3) 3lr. 10 708.
OonculsaussHreibung.

Auf der Loibler Reichsstrasze im Laibacher
Naubezirkc ist cine Einräumelstelle mit der
Monatslöhnung von 16 st. (sechzehn Gulden)
und dem Vorrückungsrechte in die höhere Löh<
nung von 18 si. und 20 sl. zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und slovenischen
Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen der
Anspruch auf eine Civilanstellung zuerkannt
wurde und welche sich um diese Stelle bewerben
wollen, haben ihre mit dem Certificate über den
erlangten Anspruch belegten Competenzgesuche,
und zwar, wenn sie noch in der activen Dienst-
leistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten Com-
mandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn sie
aber schon aus dem Militärverbande ausgetreten
sind, im Wege der zuständigen politischen Ne»
zirksbehürde längstens

b i s 2 1 . November 1886
bei der k. k. Landesregierung in Laibach einzu-
bringen.

Die nicht mehr im Militärverbande stehen«
den Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem
erwähnten Certificate auch ein von dem Ge-
meindevorsteher ihres dauernden Aufenthaltsortes
ausgefertigtes Wohluerhaltungszeugnis sowie
bezüglich ihrer körperlichen Eignung für den
angestrebten Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu«
schließen.

Laibach am 22. Oktober 1886.
Von der l . l . Landesregierung für Kram.

Der l. l. Landespräsident:
Almkler m. p.

(4b33b—2) Nr. 427? Pr.

Ooncursausschreibung.
Kanzlistenstelle beim Bezirksgerichte Laas,

eventuell eine andere.
Vewerbungstermin

bis 8. Dezember 1886.
Gesuche beim Landesgerichts-Präsibium in

Laibach.
Laibach am 30. Oktober 1886.

(4512—2) Kundmachung. Nr. 6149.
Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte wird

mit Bezug auf das Edict vom 1. Juni 1880,
I . 2710, bekannt gemacht, dass mit den Local-
erhebungen behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catasttalgcmcilldc St. Veit

am 8. November 1886

und die darauf folgenden Tage vormittags 8 Uhr
Hiergerichts mit dem frühern Anhange fortgefetzt
wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 31sten
Oktober 1886.

(4441—3) KuNdMachUNg. Nr. 17 786.
Vom Stadtmagistrate wird kundgemacht,

dass die Voranschläge für das Jahr 1887-
1.) der Stadtcasse,
2.) des Armeninstitusfondes,
3.) des Bürgerspitalsfondes und
4.) der Stiftungsfonde

im Sinne des ß 65 der prov. Gemeinde-Ordnung
für die Stadt Laibach vom

24. Oktober b is 7. November d. I .

im magistratlichen Expedite zur öffentlichen Ein-
ficht ausliegen und dass allfällige Erinnerungen
darüber zu Protokoll genommen werden.

S t a d t m a g i s t r a t Laibach, am 23sten
Oktober 1886.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

n Ausweis ^ ^
über die am 30. Oktober 1886 zur Aiick-
zaljlung ohne Orämie verlosten Obli-
gationen des tirainischen Hi undent-

laftungssondes.
M i t Coupons

u per 5l) Gulden:
Nr. 133, 134, 298, 414;

k per 100 Gulden:
Nr. 82, 104, 320, 486, 686, 879, !16«, 1037,

1473, 2085, 2178, 2190, 2232. 2503. 2721,
2748, 2765, 2926, 2979, 3139, 3167, 31 ll«,
3178, 3222;

k per 500 Gulden:
Nr. 194. 238, 247. 256. 289, 370, 437,

719, 829;
u per 1000 Gulden:

Nr. 89, 249. 285, 289, 518, 1173. 1174,
1238. 1281. 1537, 1542. 1564. 1648, 1663,
1776, 1926, 2165, 2410, 2507, 2536, 2557,
2627, 2671, 2742, 2978;

k per 5000 Gulden:
Nr. 57, 62, 65. 317, 404.
Lit. H. Nr. 1109 im Betrage per 100 fl.

. . . 1511 . » . 100 .
» . . 1555 » « . 100 »
, . » 1639 . » . 5000 »
. » . 1682 . » , 5000 .
. » » 1689 . » » 50 »

Hiezu die Obligation mit Coupons Nr. 1614
per 1000 st. mit dem unverlosten Restbeträge
per 500 fl.

Ferner mit Prämien verloste lrainische Grund,
entlastungsobligationen, und zwar:

k per 50 Gulden:
Nr. 310, 386;

k per 100 Gulden:
Nr. 3, 124, 300, 368. 518, 573, 796, 828.

948. 1164. 1361, 1448, 1765. 1883, 1992.
2000, 2244, 2423, 2641, 2646, 2732, 2999,
3238;

u per 500 Gulden:
Nr. 364, 447;

» per 1000 Gulden:
Nr. 135. 487, 557, 842. 983, 1162, 1357,

1390. 1392, 1400, 1416, 1436, 1475, 1652,
2210, 2256, 2669, 2775, 2968;

k per 5000 Gulden:
Nr. 671. 673.

k ü . ä Nr. 406 im Betrage per 840 st.
. , » 441 » , » 230 .
. » » 458 » » » 780 .
» » . 466 , ' » 50 .
, , , 602 » » ' 130 .
. . . 633 » » . 24030 '
. . . 740 » » ' 340 .
. . . 79? » » . 110 »
. . . 796 . . . 60 .
. . . 824 » » » 630 »
. . . 883 . . . 200 »
. . . 891 » » . 2360 .
. . . 951 . » . 190 .
. . . 953 » . . 140 .
. » . 961 . , . 1050 .
. . . 98b . » . 250 .
. . . 988 . . . 130 .
. . . 993 . . » 370 »
. . . 999 . , » 370 '
. » . 1050 , . . 4160 .
. . . 1071 . . . 13990 »
, . . 1091 » , » 300 »
. . . 1139 . . . 740 »
. . , 1 159 . . . 6380 .
. . . 1 164 . . . 4 500 »
» . , 1203 . , . 2560 »
. . . 1238 , . . 9550 .
. . . 1327 . . . 500 .

Lit. ä Nr. 1 436 im Netrage per 200 sl.
. » > 1498 . » » 200 .
» » » 1 568 » » . 200 .
. . . 1 713 . . . 100 »
. . . 1 756 . » » 1 000 '

Hiezu die verloste I^it. ^ Obligation Nr.
692 pr. 14 550 fl. mit dem Theilbetrage per
3010 Gulden.

Vorbezeichnete Obligationen werden mit drn
verlosten Capitalsbeträgen in dem hirfilr in
österr. Währung entfallenden Betrage nach Ver»
lauf von sechs Monate», von» AerlosunssStage
an gerechnet, bei der trainischeu Landcscassc in
Laibach unter Beobachtung der gesetzlichen Vo><
schrift bar ausbezahlt, welche auch fur dcn m>
verlosten Thcilbelrag pcr 11 540 f l . von der
I.it. ä, Obligation.Nr. 692 per 14 550 st. cinc
neue Obligation ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vo> drin
Einlösungsternline werden die verlosten Schuld»
verschreiduugen als auch sämmtliche Coupo 6 bei
der Laudescasse grgen 4"/^ Einlass, nach Tagen
berechnet, zugunsten des lrainischen Grunocnt-
laftungsfondes escomptiert.

Uebrigens wird uoch zur allgemeinen Kennt»
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene Obli-
gationen noch nicht zur bareu Auszahlung Prä«
sentiert worden sind, und zwar:

mit Coupons 5, 50 st. Nr. 489;
mit Coupons 5 100 fl. Nr. 10, 137. 450,

624, 935, 1022, 1104, 1192, 1419, 1482,
1729, 1757, 1799. 1955, 1956, 1958, 1997,
2131, 2147, 2271, 2335. 2368, 2445. 2626,
2629. 2658, 2759, 2778, 2936, 3095, 3202.
3203, 3204;

mit Coupons 5 500 st. Nr. 167, 229, 475,
655. 771. 796, 806. 819;

mit Coupons k 1000 st. Nr. 215. 245,
250, 296, 547, 630, 685, 757, 768, 965, 1264,
2062. 2067. 2305, 2506, 2576. 2757, 2940;

mit Coupons k, 5000 f l . Nr. 66?;
mit Coupons Nr. 2690 ft^r 1000 fl. mit

dem Theilbetrage per 760 fl. und mit dem Rest-
beträge per 240 st.

Lit . ^ Nr. 1356 per 200 st.
Da von denl für die Rückzahlung bcstimn^

ten Tage dieser Obligationen an das Recht auf
deren Verzinsung entfällt, so wird die Einhlbung
der diesfälligen Capitalsbeträge mit der War-
nung in Erinnerung gebracht, dass in dem
Falle, wcuu die über die Verfallszeit hinaus
lautende» Coupons durch die k. k. priv. österr.
Nationalbanl eingelöst werden sollten, die be-
hobenen Interessen von dem Capitale in Abzug
gebracht werden müssten.

Laibach am 30. Oktober 1886.
Vom lraiuischen Landcsausschusse.

(4564—1) Ziurniftenstelle. Nr. 8020.
Bei dem k. l. Bezirksgerichte Laas wird

ein Diurnist mit dem Taggelde von 85 kr. auf»
genommen.

Die Bewerber um diesen Posten haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche

b i s 15. N o v e m b e r 1866
Hiergerichts einzubringen.

K. k. Bezirksgericht Laas am 27. Oktober 1866.

(4539-1) Misenstiftunaen. Nr. 17860.
Beim gefertigten Stadtmagistrate sind fol-

gende Stiftungen in Erledigung gekommen.
1.) Die Iosefa Ialen'sche Waisenstiftung

jährl. 42 st., auf welche arme, elternlose, in der
Pfarre Maria Verkündigung, St. Peter oder
«t. Jakob geborene Kinder bis zum 14. Lebens'
jähre Anspruch haben;

2.) die Maria Pauschel'sche Waisenstiftuna.
jährl. 20 st., auf welche arme und verwaiste
Lairacher Kinder Anspruch haben.

Die Gesuche um diese Stiftungen sind
bis 20. November d. I .

beim gefertigten Stadtmagistrate zu überreichen.
S t a b t m a g i s t r a t Laibach am 25. Olto<

ber 1386.

(4499.-3) MnomackUNg. A / ' ^
Das unter den, 1. September 1«""' <> '

4843. crgangene Verbot zur AlchalluW
Iah>. und Vichmärlte im Gcrichtsbezirlc <->">"
wird hilluit widerrufen und die Al'hallu»«
Märkte wieder gestattet. . .«>

K. l, Vrzillshauvwmnnschasl L'tw,
26. Oktober l88tt. ^

Beim Stadtmagistrate in Laibach 'st " ^
lrainische Invalidenstiftung jährlicher 31 st-'"
n Erledigung gekommen. ^

Bewerber um diese Stiftung haue»' '"
Gesuche, versehen mit _ ..

1.) dem Tausscheine des GesuchM«?.
2.) der Bestätigung, dass Bittsteller M l U

der Militärdicnstlcistung seit 1, Jänner "
enverbsunfähin geworden ist; .. „h

3.) dem Zeugnisse, dass Viltsteller wähn
seiner Militärdicnstzeit und auch selch" "'
uubescholtenen Lebenswandel geführt hat; ,

4.) der Bestätigung, dass Bittsteller '
Vermögen und leine Angehörigen bcM, '" "„
verpflichtet und in der Lage wären, denselve» s
unterstützen,

bis Ende November d. I> . ^ .
beim gefertigten Stadtmagistrate zu »lb«"'"

S t a d t m a g i s t r a t Laibach am ^ "
bcr 1886. ^ ^

(4505-1)^ AtislUNgeN? ^
Für das Jahr 1U86 kommen b"M A

ma.Mrate folgende Stiftullgc» zur VemU »
1.) bie Ioh. Äernardm'schc "lit«0s>." «
2.) die Georg Thalmciuer'sche ""' °

26 kr.; ., 7, fl.
3.) die Ios. Jak. Schilliug'sche nut

4.') die Joh. Iobst Weber'sche mil ^ stH
auf welche Laibacher Bürgerstöchter " H , ^
habeu, die ihre Dürftigkeit, ihren sittlich" H ^ i
waudel sowic die heuer erfolgte Acnv"
nachzuweisen vermögen; ^ 7 5 ^

5.) die Ioh. Ni l. Kraschkowiz'sche ">' . z>.'l
60 kr., auf welche ein armcr Bauer """
Pfarre St. Peter Anspruch hat; ^ . „ „ ^ B

6.) die Ink. Ant. Fancm'schc SM"'"« ^ .
71 fl. 40 kr., welche an eine arme ^ V î>>
schreitende Braut aus dem Bürger- oder
Staude uerliehcu wirb; . mit

7.) die Ios. Felix Sin'sche ^ ' ' " 7 stt"
48 fl. 30 kr.. zu welcher zwei der " '
Mädchen aus Laibach berufen sind; ,„il

8.) die zweite Ant. Raal'sche St'!"''« ,„c
200 fl. 4 kr., auf deren eine Halste " 1 " ^
ehrbare Vürgerswitwe, auf die °"° Migels'
aber eine arme. wohlerzogene Laibacher °o ^H
tochtcr, welch« sich im Brautstande besM^,
ihrer Copulation Anspruch hat; ,.,,,<, niit

9.) die Ioh. Napt. Kouac'sche S ^ ' H i"
151 fl. 20 kr., welche unter 4 zu " ' . H l e l
unverschuldeter Armut lebende 3" ' ' " ' , ^«^
oder Witwen von uubescholtenem 6 ^ heiluB
mehreren unversorgten Kindern zur "^ "
kommt; ^.. i tt i lna^

10.) die Helena Valent inM St« ""H ^
84 fl.. welche unter solche Kinder, o>r ^
Franciscaner'Pfarre in Laibach s " ^ . . ^
ganz verwaist sind und das 15. Lebenoiu,
nicht vollendet haben, vertheilt wird: ^<,n-

II.) die von einem unbekannt!el",^g
den Wohlthäter errichtete Dieustboten^ ^
mit 50 st. 40 kr., welche unter 4 ar i>' '^ ^ d
unfähige Dienstboten, welche lreu ge" ^he",
einen unbescholtenen Ruf sich beway"
zu vertheilen ist. .. ^ gchö"s

Gesuche um diese Stiftungen !'""
documentiert «

b is 25 N o v e m b e r d. ^ „ei^>''
beim gefertigten Stadtmagistrate zu "" ^s,e"

S t a d t m a g i s t r a t Laibach
Oktober 1866. ^ .

U n z e i g e b l a t t .
(4565-1) Nr, ?«80,

Zweite eiec. Feilbietunft,
Vom k. l. Landes- als Handelsaerichte

m Lachach wird bekannt gemacht-
Es werde in der Execiitionssache des

Franz Kollmann gegen M. Rößmann in
Lmbach wegen Erfolglosigkeit des ersten
Termmes zu der mit dem diesgerichtlichen
Edicte vom 2. Oktober 1886, Z. 7002
allf den

8. November 1886
mit dem Beginne um 9 Uhr früh an-
geordneten zweiten exec. Feilbiewng der
Fahrnisse des M. Rößmann mit dem
frühern Anhange geschritten werden.

Laibach am W. Oktober 1886.

(4567—1) Nr. 7697.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Handelsfirma I . Großlercher <k Comv.
(durch Dr. Sajovic) gegen F. Prökl in
Laibach wegen Erfolglosigkeit des ersten
Termines zu der mit dem diesgerichtlichen
Edicte vom 2. Oktober 1886, Z. 6800,
auf den

8. November 1886

angeordneten zweiten exec. Feilbietnng mit
dem vorigen Anhange geschritten werden.

Laibach am 30. Oktober 1886.

(4100—3) Št. 2424.
PrenoH tretje izvisilne

dražbe zeniljišča.
Z odlokom tine 11. decembra 1885,

št. 7208, na 7. aprila 1886 določena
tretja izvršilna dražba Jo'/.ei Porle-
tovega, na 1280 gold, cenjenega zein-
Ijišča na Velikih Poljanah pod vložkom
št. 11G davčne obfine Zagrad se pre-
loži in določi dan na

1 7. novembra 1880

od 9. do 12. ure dopoludnc tukaj s
prejänjim dostavkom.

C. kr. okrajno sodišî e v Mokrouogu
dne 3. aprila 1880.

Dritt? Ml' FeilbieM"^
I m Nachhange zum ^ A hek<2 3 . I u l i l . ^ Z . 2 4 3 1 w r d ^

gcniacht. dass wegm E r f o l g s h , B
ersten llnd zweiten Termmes nun

16. November ^ ^ O z e ^
zur dritten Feilbietung der '" 0 ^ , ^ .
tionssache des k. k. Ste.leramtes «' gc,
berg nom. des hohen k k. A H 7 M
A n t ^ . C e g l a r a n f 2 1 5 0 ^ M
lität Einlage Nr. 53 und ^ " ^,tte"
stralgemeinde Valicna i«as >i
werden wird. ^eiienbelg' "

K. k. Bezirksgericht Se'^"
19. Oktober 1886.



. ^ c h ^ M i m g Nr. 252 2071 4. N»»embn 188«.

Mtemc.FeMetung.

^ Kcm^e' über Ansuchen des Herrn
N i ^ " ^ " Altenmarkt die mit dem
8284 ^ " 5. November 1884, Zahl
l>eol' °"! den 14. Jänner 1885 an-
der ^ ^ l e u e dritte exec. Feilbictuug
3tr « ^hl)'nas Sterte von «Zmorata
^ ^ ^ r . g e n Realität Eiul.-Nr. 128
»us ^'"algemeinde Kozarse neuerlich

»ütM^» N o v e m b e r 1 8 8 6 .
s r i « ? "Hr. Hiergerichts mit dem

k «AHange angeordnet worden.

^gust 1 8 8 6 ^ " ^ ^ ° ^ ' " " ^ ^ "

( 4 2 1 9 ^ - Nr. 6188.

^ ^ Erecutive
^alltäten-Versteigerung.

^elann" '̂ ^ Bezirksgerichte Laas wird

^ sei über Ansuchen des Jakob
stein". b°" Zahrib die executive Ver.
Kiliet 9 ^ ^ bcin Johann Hiti vulgo
o,!f 14"" ^sredek gehörigen, gerichtlich
<zli>l,,̂ "v st. geschätzten Realität «ud
^^?'chseinlage Nr. 1 der Catastral-
l>lti>?s,.^sredek bewilligt und hiezu
Kit e?"ew"gs.Tagsahllnaen. ^ „ ^ , ^ r

'le auf den

^iw° i . ^ '^ N o v e m b e r ,
^ ' e auf de„

">>t>^ ^ - Dezember 1 8 8 6
°'e dritte auf den

^esinal '^ J ä n n e r 1 8 8 7 .
'"der m ""'"ags voll 9 bis 12 Uhr.
°"geol^"cWkauzlci , „ ^ dem Anhange
beiher 's ^ ^ e n , dass die Pfandrealität
">ll cher -3" ""d zweiten Feilbietung nur
dritten ^ ^ " Schätzungswert, bei der
gegehf,. ^ auch unter demselben hintan«
, !bi, ̂ lden wird.
^sl)n>. ^^tiunsbcdingnisse. wornach
^bote . ^ ^ '^" Licitant vor gemachtem
-^ Lici^- ^proc. Vadium zu Handen
>l»oie >, ^^uscomniission zu erlegen hat,
^llildsi,! SchahungsprotukoN und der
^ t l i c k . Mart ^ '"^." '" ^ " ^ ' ^ '

K k w ^^ istratur eingcsehell werden.

NuM Hirksgericht ^ " ^ ' ""' 29sten^ ^ l 4u86.

^) Nr. 9153.

«!>5. Erinnerung
^ " » n a s Gottenz von Zcllncrn
V ' ^ unbekannten Aufenthaltes.

Ü'td den, ? ^ '̂ Bezirksgerichte Gottschee
> I ,, ^ m a s Gottenz von Zellncrn

A l l b e k a n n t e n Aufenthaltes, hicniit

^ t l / ^ e wider ihn bei diesem Gerichte
^Ne l^'""ä """ Zellnern Nr. 5 die
M . ^ l " ^ « . 12. Oktober 188«, Zahl
"t t '^""- 30 fl. s. A. eingebracht, wor-

Satzung auf den
> i t t a . ' ^ ^ e m b e r 1 8 8 6 .
^rde. 9' ^ Uhr. Hiergerichts angeordnet

^ ^ " . A u f e n t h a l t s o r t des Geklagten
°ReiH^"ichte unbekannt und derselbe
i send w " ? den k. k. Erblandcn ab-

t̂l,nq ,^. '" hat ,uan zu dessen Vcr-

"latol I?" Tomltsch von Gottschec als
ll.^er l3 . ? " " " bestellt,
^ e vcss^ .. gte wird hievon zu dem
Men ^ "wlgt. damit er allenfalls zur
^ H ' ^lbst erscheinen oder sich

'°ln W Ä Sachwalter bestellen und
> t i?"lchte nalnhaft machen, über-
Mten , ..^°')"ugsmäßigen Wege cin-
F!"Nich ,. b« I« seiner Vertheidig.lng
M Z'nz d ef Schntte einleiten könne,
M r n ^ Rechtssache n,it dem auf-

l>.. ^rrick « " ^ ""ch den Vestimmnngcn
r ^ c r T ö n u n g verhaudelt werden.
l>° 'leht. ,, "agte. welcheni es iibrigens
<^"'ltrn 5 Nechtsbehelfe a.lch dem
3 ^ lich ss7"l a.l die Hand zu
habende,. c>""s "ner Verabsäumung

^wich ""lg.eu selbst beizumessen

°ber iHtzWncht Gottschee.am 12ten

(4350-3) Št. 8046.'

Objava.
Umrlim, oziroma neznano kje se

nabajajočim tabularnim upnikomMiriji
Kraker, Martinu Plutu, Francu Plutu
iu Marjeti Plut iz Krvavtjega Vrha,
odnosno njihovim deditera in pravnim
naslednikom, se je gosp. Franc Štajer,
c. kr notar v Metliki, oskrbnikom na
čin postavil in 80 se Djemu dražbeni
odloki z dne 5. avgusta 1886, St. 5667,
Viočili.

G. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 12. oktobra 1886.

(4242—3) St. 6571.

Razglas.
C. kr. okrajno sodiSöe v Krškem na-

znanja, da je Josip Lekše iz Ardrova
St. 29 prod Martinu llimšu, oziroma
nj ego vim nasleduikom, nepoznauega
kraja, vložil tožbo de praes. 11. avgusta
1886, št. 6571, zaradi priposestovanja
njive pare. St. 368 davčne občine Raka,
da se je toženim postavil Alojzij Ve-
hovec z Rake oskrbnikom in da se je
odlooil dan k okrajšnji razpravi na

19. n o v e m b r a 1886
dopoludne ob 8. uri pied tem sodifttem
z dodatkom § 18. Najvisjega sklepa
od due 18. oktobra 1845, Stev. 906
Drž. Zak.

C. kr. okrajno sodišče v Kräkem
dne 16. avgusta 18H6.

(4169—3) Nr. 7429.

Erecutive
Realitätcn-Persteiqenlng

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Majzel
von St. Barthelmä (dnrch Dr. Slanc) die
executive Versteigerung der dem Andreas
Lapllh von Hrastje gehörigen, gerichtlich
auf 1620 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 150 der Catastralgemeindr Cirtlje
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. November,
die zweite auf den

15. Dezember 1 8 8 6
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Negistratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 9ten
Septenlber 1886.

(4336^3) Nr. 10720.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Nudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Medlc vuu Suhadol (durch Dr. Slanc)
die executive Velsteil.crung der den mj.
Vincenz, Anton uud Iohaun Kovacic
von Suhadol gehörl>'u, gerichtlich auf
2850 si. geschätzten Rcaüälen Rectf.-
Nr 32 und 33 26 Fcisteuberg und Nerg-
3ir. 71/3 und 71/5 u6 Pfarrgilt St. Äar-
thelmä bewilligt und hiezu drei Feil-
b'eturgsTagsatzungcn, und zwar die erste
m>f den

23. N o v e m b e r ,
die zweite anf den

23. Dezember 1 8 8 6
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in Nildolfswert in der Gerichtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealita'ten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hmtangcgeben werden.

Die Licitationsbcdinqnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzuugsprotokolle und
die Grundbuchscxtracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-oeleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert am 17. September 1886.

(4402—3)" Nr. 4743.

Dritte exec, steilbietung.
M i t Bezug auf das Edict Nr. 3424

wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache der Francisca Reberuik von
Sclo gegen Johann Fortuna von Selo
wegen Erfolglosigkeit des ersten und zwei-
ten Termines am

19. November 1 8 8 6
zur dritten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 19ten
Oktober 1686^ ^

( 4 3 6 7 ^ 3 ^ Nr. 7044.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Kaliuöet von Oberfernik (durch Herrn
Dr. Pirnal) die executive Versteigerung
der dem Franz Slevir von Stovnik
gehörigen, gerichtlich auf 400 si. geschätz-
ten Realität Einlage Nr. 115 und 123
nd Catastralgemciude Streine pow. 40 f l.
c «. (!. bewilligt und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzu'ugcn. und zwar die erste
auf den

13. November.
die zweite auf den

16. Dezember 1 8 8 6
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
aerichtlichen Registratur emgesehen werden.

^ ü r die unbekannt wo befindlichen
Tabularglaubiger Jakob ßlebir von
Stuvuik Mcn'ia S t m l und Maria Ajdovc
wurde Anton Kngar von Stuvnil zum
Curator »6 ^ > m n bestellt.

K l. Bezirksgericht Stein, am 22steu
September 1886^

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C kr. okrajno sodišče v Krškem
naznanja: .

Na pro^njo Antoua Launuška (po
dr Mencingerji) dovoljuje se izvršilna
dražba Janez PirCevega, sodno na
CO2Jcold. ceujenega zemljifeca gorska
štev 63 ad grajščina Srajbarski lurn,
sedaj vloina fit. 726 katastralne obfcine

t hZa to dolotujejo se trije dražbeni
dnevi: ,

urvi na 13 n o v e m b r a ,
d ? u g i n a l 5 . d e c e m b r . 1886 in
tretii na 1 5. j a n u a n j a 1 8 8 7 ,
vsakikrat od 11. do 12 ure dopoludne
nri tem sodišfi s pristavkom. da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali tez cenitveiio vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo. , , , . . , -

Dražbeui pogoji, vsled katenh je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek \eU
v registraturi na ogled

C kr. okrajno sodišče v Kr£kem
i due 2. eeptembra 1886.

(4274—3) Nr. 4498.

Neuerliche
executive Feilbietungen.
I n der Execurionssache des Johann

Verbel von Hosta gegen Anton Uranic
von Krizate ist die executive Fcilbietuug
der auf 590 fl. bewerteten Realität Ein-
lage Z. 119 der Catastralgemeinde Pec
neuerlich auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
1 1 . Dezember 1 8 8 6 und
1 1. J ä n n e r 1 8 8 7 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange des dies-
gerichtlichen Edictes vom 5. April 1886,
Z. 1716, angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 6ten
September 1886^

(4218—3) Nr75685.

Liecutive
Nealitäten-Nersseigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Laas (nom. des hohen k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Blas
Kraöovec von Verhnik gehörigen, gericht-
lich auf 1110 f l. geschätzten Realität
Grundbuchseinlaqe Nr. 38 der Catastral-
gemeinde Verhnit bewilligt uud hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn. und zwar
die erste auf den

15. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. Dezember 1886
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfauorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der üicitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzuugsprotokoll
und der Gruudbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 28sten
Augusts 1886^
"(4507—2) Nr. 9442

Erinnerung
an P e t e r Lakner von Reinthal Nr. 15,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Peter Lakner von Reinthal
Nr. 15. unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Schemitsch von Reinthal Nr. 11
die Klage 66 pl-ak». 20. Oktober 1886,
Z. 9442. tMu. 15 si. 71 kr. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

9. November 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubetannt und derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblandeu ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung uud auf seine Gefahr uud Kosten
den Florian Tomitsch von Gottschee als
Curator al)«6nti« bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Eude verständigt, damit er allenfalls
zur rechteu Zeit selbst erscheinen oder
sich emen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderliche» Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelse auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eim'i- Verabsäumung
entstehenden Folgen M s t beizumesscn
haben wird. ^^..

K. t. Bezirksgericht Oottschee, am 20stm
Oktober 1886.
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Hastenden Kindern
reiche man Kärntner Römerquelle mit
gewärmter Milch, bestbewährter Gesund-
brunnen bei Hals-, Magen- und Blasen-
leiden; hochfeines Tafelwasser.

Preis per Flasche 13 kr. ab Laibach.
Brunnen-Verwaltung Römerquelle.
PH*» Zu haben bei der Firma A. Hartmann
Laibach, Maria-Theresien-Strasse. (4504) 20-2

Einen Commis
mit Prima-Referenzen sowie

einen Lehrjungen
mit guter Schulbildung

a c c e p t i e r t :
A. Juroa, Pettau, Colonial-, Material-
und Farbwaren-Geschäft. (4516)8—2

(4417—2) «Kr. 7510.

3tt)eüe ejec. ftetlbtetutifl.
ivil 23et (Srfotgtofigfeit be8 ersten Xex--
mines hnrb am

22. ftotiember 1 8 8 6 ,
üormittagz 10 Uljr, im SSer^aiibsungS*
jaale bež f. f. 2anbežgertrf)tež £at&arf)
in ©emäfcljeit bež in ben dummem 234,
235 unb 236 ber «Saibatfjer cteitung»
funbgemadjten (SbicteS bbto. 4. September
1886, 3- 6301, jur jtoeitcn ejecutiüen
fteilbtetung ber bartn be^eidjueten, ben
§erren 2)r. fusing unb Otto fitter
0. Sßeftenecf gehörigen Realitäten geschritten
toerben.

2aihaü) am 19. Oftober 1886.

fH^" Nichtconvenierendes wird ohne
AiiHtiiiul rotourgcnouimen und das
Gold rückerstattet. *^PI

Wahrlieit währt an längsten!
So lange der Vorrath reicht, geben

wir von heute ab urn (44H6) 8—2

I*sir fl. 1.5O
per Stück riesig grosse, ungeheuer

dicke, breite, unverwüstliche

Pferdedecken
mit farbigen

Bordüren
versehen,
sehr dick,
wahrhaft

unverwüst-
lich. Diese

Decken sind
in zwei Qua-
litäten, und

> ^ - u n X : ^ n n _ i H H a a ( a kostet die
l7Qiialitäfn."l,50,die II. Qualität, 190 cm
lang, 130 cm breit, sl. 1 ,75 per Stück,

gelbhaarige Fiakerdecken
mit fi verschiedenfarbigen Streifen und
Hordliren, 195 cm lang, 130 cm breit,
a fl. 2,80 und 195 cm lang, 155 cm breit,
sehr fein, nur fl. 3 per Stück. Für
Fiakerbesitzer besonders empfehlend,
und sind Aufträge ausschliesslich zu
richten an das

Warenhaus „zur Monarchie"
W I E N , III., Hintere Zollamisstr. 9.
NB. Es wird ersucht, die Adresse genau

zu beachten, da alle anderen ähn-
lich lautenden Annoncen nur Nach-
ahmungen sind.

PH^" Nichtconvenierendes wird ohne
Anstand retourgenommen und das
Geld rückerstattet. *"^g

IDvircii ± 3 J*alxre exproTot I
alH sicher und rasch wirkenden Heilmittel bei I

Giclit »nti Hlieuma
Nervenschmerzen jeder Art, allKPinoincr MuskelHthwHche, Zittern, Steifheit der Glieder, I

I Schmerlen in verheilten Wunden, ljiiliiiiuiiKt'ii int ;(*4H9) 1" i I

Herb ab ny's Alpenpflanzen-Extract:

I^^^^^J^^^^^^T^AjP M I 1 1 WM
Atteste von Civil- und Militär-Spitälern und her-
vorragenden Aerzten sowie zahlreiche Dank-
schreiben bezeugen die von keinem anderen Mittel
erreichte verlässliche Wirkung dieser als Einreibung

dienenden schmerzstillenden Essenz.
Preis: l Flacon («rün emballi^rt) 1 II.; 1 Flacon ntärkcrcr
Sorte (roaa einballiert) für Gicht, Rheuma, Lähmungen 1 fl.

20 kr., per Post fUr 1—3 Flacons 20 kr. mehr für Emballaff«.

P f - Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke! ~ O T
Centralversendung: Apotheke „zur Barmherzigkeit" äes Jnl. Herhahny

Wien, VII., Kaiserstrasse 90.
Depots feruer bei den Hnrran Apotliekern ; für Laihach : J. Swoboda, ö. Piccoli, IJbnld

T. Trnköozy, W. Mayr, K. Hinchitz; forner DcpfttB in Cilli: J. Kuj)fer«chmiod, Haumliaohi Krben ;
Flame: .1. Gmeinor, G. Prodam ; Friesach: A. Aicbinger; Gmünd: K. Müllner; Klaifenfnrt:
W. Thurnwald, P. Kirnbachor, J. Kometter, A. *:«gcr; Rmlolfswert: JX Rizzoli; St. Veit: I
(}. Karaflyena, A. Roichel ; Tarri«: .I.Siegl; Trient: C. Zanettt, (f. Forabogchl, J. Sorravullo, I
K. T. Leutenburg, P. Prendini; Villach : F. Scholz, Dr. K. Rumpf, THclicrneinhl: J. Itlažnk; Vülker- I
markt: Dr. J. Jobit; Wippach: A. Konecny. I

• ••MIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIMNIIIIIIIIIIIIIIIIimilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllMIIIII

Heu- u. Strohpressen.
Heu- und Strohpresse für

Pferdebetrieb,
stabil u. auf Fahrrädern, mitnoch grösserer

Leistung als die Heu-Handpresse.

Patent-Heupresse für Handbetrieb Ä t ^ ' ^ i i L T " " " " " a n

SS-nir«Äe GatJ-un&c» landwirtschaftliche Masohinen, win: Hand-, Göpel- und I
2 5 ? , ? : a- M C v . l n e n ' Locomobilen, Putzmühlen, Trieurs, Maisrebler, I
5»^£fi '— i « ? M i ° e ? ' S c h ollenbrecher, Sohrotmühlen, Mahlmühlen, I
BaOK«ier, icuoensohneider ©to. etc, liefert in anerkannt ausgezeichneter Beschaffen-1

heit und zu billigen Preisen I

die k. k. priv. landw. Maschinenfatirik und Eisengiesserei I
Hosberr & Schrantz, w i e u. x., Enaohga68e ae.

Prospecte gratis und franco. = = (3993) 12— 10 I
. . . . . . . . . . . . . •••in i i i i i i i i i n i i i i i i m i n i i i l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l i i i i i i i i i i i i i i i M i i i i i i i i i i i i i i i i ••••••••im I

(450!^—3) Nr. 7775.

Zweite e M sseilbietung.
A m 5. N o v e m b e r 1 8 8 6

um 10 Uhr vormitwqs wird hierqerichts
die zweite exec. Feilbictung der Realität
des Iusef Glazer von Altdiinbach «lid
Urb.-Nr. 12/5, Auszugs-Nr. 3135 uci
Raunach, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. Oktober 1886.

(4352—3) Ši. 8119.

Naznanilo.
D n e 12. n o v e m b r a * 8 8 e .

ob 11. uri dopolurine se bo ua p i W
Mäika Južne i/ Dobravic (po J a I 1 ^
KraSovcu h llozalnicc) dniga ckseKu'
liviui (iražl)ii zemljiSča MikotaJaKiH-
iz ru«lziMii<-ija pod'eksti-st. 49 ttoveue
občiin1 Podzcmelj vršila. ..^

C kr. okrajna sodnija v Mm

due l?>. oktobra 188G.

Allgemein anerkannt als das Beste!
Für Winter und nasse Witterung. .

Ohne ÄII t>ür»teii9 öpiej^elblaiiKe Ntief«
erhält mau nur durch

Rieh. Gärtners flüssige französische, wasserdichte

LM^A Moment - Glanzwiciise ,
^Sk^MVj' ilcrcii (ilanz .lieh auch in <!cr Nasse nicht vcillcrt. ••^n/:f^e\t P1"1""

^ ^ V tltfo *«4 'iMti'Mxurhtrs und dein IJIM1I;I> nlüht Hchädlich l>«funiliui(!M Prap»1" «|,wch«'1
.Vak Jilll S S ' ("in«M' Klaxchc 50 kr. Vursantlt: 2 l<'las(!lii!ii II 1,30, C Fla^oli»" sl'3l, ilinuU)fe11

^ - „ i ^ * ^ C ^ H f t c ä k r » " J ' H 0 i'<)l"tüsr"i- Man achte auf die Schutzmarke, da viHc Mn'"K I'" j deo
[\^\^m^MkiJ*r..Aim..r^^^S existieren. Nur mein Foltrikut ixt hnndertsneh belebt l l lHi#iirbt tt1Jt>

niJtr Z Ins k - k - Truppen eingeführt, du CH da» Leder coiiservlert, nlcl« v;"fli; if.-1

M aHflL, GntAlllL niomentan trocknet. l

J L ^ 4 S Ä Fabrik: Rioh. Gaertner, Wien
JZj1.-'™^^' '" <ilHela«tra.-(Hc Nr. '1, parterre. _
H T Kepöt» in Lnibach: A. Hlitncher, H. \x. WenccI, J. Kifhler, A. i l a u ] ) t i n a n i ^ j * ^ ^ -

Keine nassen
Füsse mehr

Kein hartes
Leder mehr

nur durch Stefan Femolc-ÄldtS unUbertreifliohe

I Universal wasserdichte Ledersaljj
welche jedes Lederwerk sclion nach eininalincr gemigender Einreibung
kommen wasaerdloht maclit. Durch meine JLederaalbe wird da« ™.se.
sehr weioh, geschmeidig und selir dauerhaft. Sie verliindert das ^ P ' ? - e
und Rissigwerden des Leders, seien es Stiefel, Pferdogeaonir'
Wagendäoher elc, vollkommen. Meine Lcctcrsalbo ist ein ausgezeicnn
Sohutzmittel gegen das Roston der Motalle und leistet vorzttg11" 9
Dienste als PferdehufsalbÖ. (401^Ripdi-

Preise der Ledersalbe: In Hol/.schachteln zu 10, 20 und 50 kr.; in m

9 sl

dosen zu 15, 30 und ßO kr., dann Blechdosen ä •/, kt/ zu 1 fl, i 1 ̂ , Z,U
 auch

g^^> Bedeutendes Eraparnis an Besohuhung durch Genra ̂
meiner Stiefel - Glanzwichse ohne Vitrlolöl, welche sofort c»1^
tlefsohwarzen Glanz erzeugt und das Leder in keiner Weise anßrC'11'
Holzscliachteln zu 8, W und 82 kr.; in Blechdosen zu 12. 20, 40 und 80 Kr-

Ferner auch flüssige Moment-Glanzwlohse, oline Bürste a n W C I " h e j j | I
zum Auffrisclien von Kutschenleder, Pferdegeschirr, Reiset** 0 0

 / U I
Ledermöbeln, Riemenzeug und Lederbesohuhung, in Flasche1 i
2ö und 40 kr., zu beziehen aus der I

Ersten k. k. SSB landesbef. I

| Stiefel - Glanzwichse - l̂ l̂̂ rî
I (gegründet 1836j von . I

Stefan Fernolendt, Wien, L, Schulerstrasse 21- I
I Von 1 fl. aufwärt« Versendung in die Provinz «egen P o s t n a c h n o ^ ^ ^

t« IN© ^ H i ^ 2 . ̂ ^^ VZ*. I
i ä ° IBBsfl^ 3 t ' ^ 1 Ü- I

I co » y.^j ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ™ ^—> I

k BI f l^ J
Druct und V . l l i g "on Jg. lion Kleinmayr H Fed. Vamber«.


